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Entlastung und Sicherheit

Bei Menschen mit Demenz verändert sich 
die Persönlichkeit, Fähigkeiten gehen 
verloren. Dies ist für die Kranken selbst 
sowie für nahestehende Menschen eine 
große Herausforderung und eine starke 
Belastung. Nur in seltenen Fällen kann die 
häusliche Versorgung und Pflege demenz-
kranker Menschen deshalb bis zuletzt 
von den Angehörigen aufrechterhalten 
werden.  

Wir möchten den uns anvertrauten weg-
laufgefährdeten Personen mit Demenz 
oder psychischen Krankheiten ein Leben 
in Selbstbestimmung, Würde und respekt-
vollem Miteinander ermöglichen und den 
Angehörigen die Sicherheit geben, ihr Fa-
milienmitglied gut versorgt zu wissen.        

Die Zufriedenheit der 
Menschen, für die wir uns 
einsetzen, ist uns ein 
wichtiger Maßstab.



Der beschützende Wohnbereich befindet 
sich im Erdgeschoss unseres Seniorenzen-
trums.  Die Räume bieten ein freundliches 
Umfeld, in dem sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner frei bewegen. In einem si-
cher angelegten Therapiegarten können sie 
viel Zeit an der frischen Luft verbringen. In 
den Fluren gibt es ausreichend Ruheecken 
und Medien, um die Sinneswahrnehmung 
anzuregen. Jedes Zimmer kann mit persön-
lichen Erinnerungen eingerichtet werden. 

Frei und beschützt zugleich

Da die Bewohnerinnnen und Bewohner 
diesen Wohnbereich zu ihrer eigenen 
Sicherheit nicht selbstständig verlassen 
können, ist für die Unterbringung ein ge-
richtlicher Beschluss Voraussetzung. 
Unsere individuelle Betreuung und Pflege 
orientiert sich an den Biografien, Ressour-
cen, Gewohnheiten und Bedürfnissen der 
uns anvertrauten Menschen. Dabei arbei-
ten wir eng mit deren Angehörigen, Haus-
ärzten und Therapeuten zusammen.  

Wir wollen ein Lebensumfeld 
schaffen, in dem 
pflegebedürftige Menschen 
gerne wohnen.



Durch aktivierende Pflege und Tages-
strukturierung wollen wir erreichen, dass 
die vorhandenen Fähigkeiten unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner solange 
wie möglich erhalten bleiben und sie ih-
ren Alltag so normal wie möglich 
gestalten können. Zu den gemeinsamen 
Aktivitäten zählen Kochen, Backen, 
Singen, Gespräche, Leserunden, 
Bewegungsspiele und Gedächtnistraining.

Vertrauen und Geborgenheit

Wir möchten das Selbstwertgefühl und 
die Lebensqualität unserer Bewohnerin-
nen und Bewohner aktiv fördern, ihnen 
Hilfe und Halt durch vertrauensvolle 
Beziehungen sowie qualifizierte Pflege 
geben. Selbstverständlich können sich die 
Angehörigen weiterhin bei der Betreuung 
engagieren und bleiben wichtige Bezugs-
personen. 

Wir wollen unsere fachliche 
Kompetenz mit persönlicher 
Zuwendung verbinden.



Wie Sie 
uns finden

Sie erreichen uns gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Fahren Sie mit der

 U-Bahn-Linie 2 (Richtung Ziegelstein/ 
Flughafen) bis zur Haltestelle „Nordost- 

bahnhof“, dann mit der Buslinie 46 bis zur 
Endhaltestelle „Krankenhaus Martha-Maria“. 
Ein Taxistand ist direkt vor dem Krankenhaus. 

Der Besucherparkplatz befindet sich 
in unmittelbarer Nähe. 
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Wenn Sie weitere Informationen zum 
gerontopsychiatrischen Wohnbereich 
Martha-Maria wünschen, setzen Sie sich 
bitte mit uns in Verbindung. Wir freuen 
uns auf Sie und stellen Ihnen unsere Ein-
richtung gerne vor.

Kontaktadresse:
Gerontopsychiatrischer Wohnbereich Martha-Maria
Stadenstraße 93
90491 Nürnberg
Telefon:	 (09 11) 9 59-16 50
Telefax: 	 (09 11) 9 59-16 69
E-Mail: 	 Seniorenzentrum.Nuernberg@Martha-Maria.de
Internet: 	www.Martha-Maria.de
					        Stand: 03/2013

Sie haben noch 
Fragen?
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